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Frau 1. Bürgermeisterin Dr. Sigrid Meierhofer 
Rathausplatz 1 
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Sonntag, 3. November 2019 
 
 
 

 
Antrag zur lfd. Sachstandsinformation bei der Umsetzung des lehrplanrelevanten 
Projektes „DigitalPakt Schule“ an unseren Grund- und Mittelschulen 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Dr. Meierhofer, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 
 
 
Es gibt leider landesweit einige Probleme bei der Umsetzung des DigitalPaktes Schule. Unsere 
Schulen in der Marktgemeinde sind davon leider auch betroffen, denn seit vielen Monaten 
können die damit verbundenen Inhalte im Lehrplan nicht so umgesetzt werden, wie es 
notwendig wäre. Wir können und dürfen mit dieser Situation nicht zufrieden sein. Wozu 
fehlendes Finanzcontrolling führen kann, haben wir unlängst bei der Abrechnung des Richard-
Strauss-Festivals erleben müssen. Doch auch fehlendes Projektcontrolling kann zu 
schwerwiegenden Versäumnissen oder mangelnder Pflichterfüllung führen.   
 
Ich habe sowohl im Vorfeld mit der Verwaltung als auch mit den Schulleiterinnen ein 
konstruktives Gespräch geführt und mich über den aktuellen Stand erkundigt. Meine 
persönliche Einschätzung hierzu habe ich allen Beteiligten vor wenigen Wochen mitgeteilt. 
 
„Kinder sind unsere Zukunft“. Ein häufiger und gern zitierter Satz, dessen Inhalte und Ziele erst 
bei der letzten Sitzung des Marktgemeinderates mit der Umsetzung „Kinderfreundliche 
Kommune“, einstimmig und mit großem Zuspruch verabschiedet wurden. Daran wollen und 
müssen wir uns ab jetzt aber auch messen lassen. Ich möchte hier unmissverständlich darauf 
hinweisen, dass es mir nicht um Konflikte oder Versäumnisse in der Vergangenheit geht 
sondern um eine zügige Umsetzung um nicht noch mehr Zeit zu verlieren. 
 



Ich beantrage daher den Punkt „Digitalpakt Schule“ auf jede Tagesordnung der 
kommenden Gemeinderatssitzungen zu nehmen, damit alle Gremiumsmitglieder aktuell 
über den Fortgang bis zur endgültigen Umsetzung informiert sind.  
 
Weiterhin bitte ich um Beantwortung folgender Fragen bei der nächsten 
Gemeinderatssitzung:  
 
1. Wie viele Mittel- und Grundschulen sind bisher von ihren Sachaufwandsträgern im 

Landkreis Garmisch-Partenkirchen versorgt bzw. im ersten Schritt ausgestattet worden und 
wie viele Schulen nicht? 

 
2. Gibt es bei uns eine/n Projektverantwortliche/n für die Umsetzung des Digitalpaktes und 

falls ja, wo ist diese/r angesiedelt? 
 

3. Ist das „Schulamt“ in unserem Hauptamt personell in der Lage, diese Aufgaben fristgemäß 
zu erledigen und mit wie vielen Personen bzw. Personenjahren ist das Schulamt besetzt? 

 
4. Welche Beteiligten gibt es in der Verwaltung bei der Umsetzung des Digitalpaktes? 

 
5. Welche nächsten Schritte sind notwendig und welchen Zeitplan gibt es für die Umsetzung 

des Digitalpaktes bis zur Implementierung 
 

Damit sich die Kolleginnen und Kollegen mit Fragen direkt an die Schulleitungen 
wenden können, bitte ich darum, diese zur nächsten Gemeinderatssitzung 
einzuladen und ein Zeitfenster dafür einzuplanen. 
 
Der Kinder- und Jugendbeirat ist hierbei einzubinden bzw. zu hören. 

 
 
 Mit herzlichem Dank für die Bearbeitung und freundlichen Grüßen 

 

Robert Allmann 


